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B e k a n n t m a c h u n g 
 

 
Aufgrund des § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westrfalen vom 14.07.1994 

(GV NW S. 666) in der z. Zt. gültigen Fassung wird bekannt gemacht, dass der Entwurf der Haus-
haltssatzung der Gemeinde Südlohn für das Haushaltsjahr 2024 mit allen Anlagen 

 
in der Zeit vom 22.01.2024 bis zum 06.03.2024 

während der Dienststunden 

im Rathaus der Gemeinde Südlohn, 
Winterswyker Str. 1, 

Zimmer 2.7, 
46354 Südlohn 

 

zur Einsicht öffentlich ausliegt. 
 

Einwendungen können zwischen dem 18.01.2024 und dem 02.02.2024 von Einwohnern und Abga-
bepflichtigen der Verwaltung schriftlich zugeleitet werden oder mündlich zu Protokoll gegeben wer-

den. Der Haushaltsplan ist zusätzlich im Internet unter www.suedlohn.de verfügbar. 
 

 

Südlohn, 18.01.2024 

 
 

Werner Stödtke 

Bürgermeister 
 

 
 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 

Wirtschaftsplan 
Grundstücks- und Immobilienbetrieb der Gemeinde Südlohn 

für das Wirtschaftsjahr 2024 
 

Aufgrund des § 114 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666) in der z.Z. gültigen Fassung in Verbindung 

mit der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO –Artikel 16 des Gesetzes 

über ein Neues Kommunales Finanzmanagement für Gemeinde im Land Nordrhein-Westfalen vom 
16.11.2004 –GV NRW S. 644) in der z.Z. gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde Südlohn in seiner 

Sitzung am 17.01.2024 folgenden Wirtschaftsplan beschlossen: 
 

§ 1 

 
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024, der die für die Erfüllung der Aufgaben des Grund-

stücks- und Immobilienbetriebes voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendun-
gen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflich-

tungsermächtigungen enthält, wird 
 

im Ergebnisplan mit 

Gesamtbetrag der Erträge auf  3.196.590 € 
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 3.221.090 € 
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im Finanzplan mit 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit auf  2.795.910 € 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  

Verwaltungstätigkeit auf 3.052.190 € 
 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 

und der Finanzierungstätigkeit auf 3.633.140 € 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 

und der Finanzierungstätigkeit auf 3.244.700 € 
festgesetzt. 

 
 

§ 2 

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf 

3.050.000 € festgesetzt. 
 

§ 3 

 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

 
§ 4 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen, 

wird auf 3 Mio. € festgesetzt. 

 
 

 
Bekanntmachungsanordnung 

 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung 
die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Best-

immungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht 

mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 

a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Südlohn, 18.01.2024 

 
 
Werner Stödtke 

Bürgermeister 
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B e k a n n t m a c h u n g 
 

Wirtschaftsplan 
Kultur- und Freizeitbetrieb der Gemeinde Südlohn 

für das Wirtschaftsjahr 2024 
 

Aufgrund des § 114 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW S. 666) in der z.Z. gültigen Fassung in Verbindung 

mit der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO –Artikel 16 des Gesetzes 
über ein Neues Kommunales Finanzmanagement für Gemeinde im Land Nordrhein-Westfalen vom 

16.11.2004 – GV NRW S. 644) in der z.Z. gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde Südlohn am 

17.01.2024 folgenden Wirtschaftsplan beschlossen: 
 

§ 1 
 

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024, der die für die Erfüllung der Aufgaben des Kultur- 

und Freizeitbetriebes voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungser-

mächtigungen enthält, wird  
 

im Ergebnisplan mit 
Gesamtbetrag der Erträge auf  450.980 € 

Gesamtbetrag der Aufwendungen auf  293.200 € 

  
im Finanzplan mit 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit auf  442.000 € 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit auf  263.490 € 
 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit auf  408.200 € 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und 
der Finanzierungstätigkeit auf  1.221.610 € 

 

festgesetzt.  
§ 2 

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, wird auf 0 € fest-

gesetzt.  

 
§ 3 

 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

 

 
§ 4 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden dürfen, 

wird auf 550.000 € festgesetzt. 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 

 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 Satz 2 GO NRW in der aktuell gültigen Fassung 
die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Best-

immungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht 

mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn 
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a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 

b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist nicht 

ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder 

d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Südlohn, den 18.01.2024 

 
 
Werner Stödtke 

Bürgermeister 
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